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“ Pegöl- und Stérspannungsmessungmit dem Psophometer MV71*
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Diese Betriebsmeßanweisung ist keine Bedienungsanleitung für das
Psophometer; sie baut auf dieserauf und enthält lediglich die Fest-
legungen für die Einstellung des Gerätes bei Messung der Kennwerte
studiotechnischer Geräte und Anlagen.

1. Kalibrierung
Die Kalibrierung sollte vor jeder Messung, die höchste Genauig-keit erfordert, erfolgen.
Mindestens aber bei täglicher Inbetriebnahme des Gerätes unter
Beachtung der Einlaufzeit von 15 Minuten.

2. Pegelmessung
Betriebsart (MEASURE) - AUTO
Bereichswahl ~ RANGE AUTO
Filter - UNWEIGHTED RF

Meßzyklus - TM 0,2s
Anzeigeart | ~ MEAN U

Anzeigeauflösung - 407 aB
(Eigenfehler + 0,2 dB.)

3. Fremdpegelmessung
wie Pegelmessung jedoch
Anzeigeart — ~ RMS U
Anzeigeauflösung -107' ap eff (in Vorbereitung)
(Eigenfehler + 0,3 dB) |
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4, Geräuschpegelnessung ,
Betriebsart (MEASURE) - AUTO
Bereichswahl = RANGE AUTO / RANGE BLOCKING
Filter - WEIGHTED RF (entspr, OIRT-E71)
Meßzyklus - TM 25
Anzeigeart — PEAK U

Anzcigeauflosung - ao”! dB (in Vorbereitung)

Bei den Messungen nach Pki. 4 sollte das Gerät zu schnellen Auf-
suchca dcs richtigesn MeBbexciches zunächst auf T,,=0,2 sec. ge-
schaltet werden. Danach ist I, = 5 886. zu wähleuN damit kurzzeitige
Spitzen mit integricrt baw. aiieczei.& werden.
Buathält das Gerduschpegesispektrum kurzzcitize Spitzeawerte mit
langeren Pausen, so werden dicse u.U. bei ungiinsbiger ZzcLtlicner
Lage nicht angezoiz»t, wenn sic weit ob.rhalb des ciugestellten Pegol=
Re Borötchh s liczen (Anzeige olcibdt dunkel),
In ciesem Falle ist Ger Bercichsschalter auf RANGE BLOCKING zu
schalten, Damit werden der nächst höhere Meßbercich blockiert uud
sowohl Spitzvawerte als auch Gouné sy -rauachpog-t mit ausreichende
Gonauiskeit angezcigt.
Brfolst duanoch koing Aazeize, ist der 10 dB-Boroichdschaltun GB,

auf +10 zu bringen und zum ansczeigien Wert 10 dB zuaddicren.

...Nach der Mossung Rückschaltcn nicht vergessen !!

Fur dic Messung an Magnettonanlagen cmpfichlt sich dic Pogelmossung
MENGE Pkt. 3 # Gomdpcgclmessung durchzuführen, de, niurbui durch
Austastung dcr 107° dB-Stellc cine ruhigere Anzeige crfolgt (2.2%.
noch in Vorbcrcitung).
Zur Erleichtsrung von Minimum- bzw. Maximumabgleicncn kana an den
Analoge.eusgang DC (Riickscite) sin 100 uA-Inastrumsnt in Reihc mit
incem Widerstand angeschlossen werden,
Ohn. Bingangssiznal piige das Gerät scine Bigenfrcmdspanaung an,
was aber den ADRDELENGEPEC cher zur Goraduschbclastigung fuhron kaan,
Schaltct wan am Ende dur Messung jeüoch kurzz.icig auf CAL. @ dB ~

und anschlicSend auf RANGE BLOCKING ist das nicht mcohr der Fall.
Wird Gr unsymmetrische Bingang (BNC-Buchs.) verwondst, ist unbo-
dingt zubeachtun, das tibsr dea Schifn dcsMoBkat_ls keino Erdvor~
bindung crfolgt,©sondcrn dic b-Ador She symmetrischon Eingangesg.führt ist. Es mußcine Chassisverbindung über dic Frdbuchsc heregcstcllt wordcn.
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